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Mitteilungen der CDU 
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- Kostenfrei für die Haushalte - 
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Stammlokal: Alte Post 
Stammtisch: jeden zweiten Montag 
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Geleitwort 
 
Liebe Leserinnen und Leser in den  
Stadtgebieten Reileck und Trotha, 
 
das Jahr 2009 neigt geht mit der 
besinnlichen, aber auch stressigen 
Vorweihnachtszeit und der Suche 
nach Geschenken für seine 
Liebsten dem Ende entgegen. 
 
Der Vorstand der Ortsverbandes 
Reileck-Trotha möchte die 
Gelegenheit in der zweiten 
Ausgabe unseres Saale-Boten 
nutzen um Ihnen und Ihren 
Familien ein fröhliches und 
gesegnetes Weihnachtsfest zu 
wünschen. Und natürlich auch 
einen guten Rutsch ins Jahr 2010. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
Martin Bauersfeld 
Ortsverbandsvorsitzender 
und  
der gesamte Vorstand des CDU 
Ortsverbandes Reilek-Trotha 
___________________________________ 

Sie möchten die nächste 
Ausgabe online per E-Mail 
erhalten? 
Dann bitte eine E-Mail an: 
saale-bote@web.de 

 
Satz und Produktion: Ralf John 
Inhalte: siehe Verfasser der Artikel 

Wachstum. Bildung. Zusammenhalt. 
Ein Bericht zur letzten Mitgliederversammlung 

von Ralf John 
 

Nach fast 11 Jahren wird Deutschland 
wieder von einer Schwarz-Gelben 
Koalition regiert. Dies war das große 
Ziel der Bundeswahlen 2009 und 
dieses wurde auch gemeinsam 
erreicht. Aus diesem wurde die 
Politik für die nächsten 4 Jahre unter 
der Überschrift „Wachstum. Bildung. 
Zusammenhalt.“ am 24. Oktober 
2009 im Koalitionsvertrag von CDU, 
CSU und FDP beschlossen und dieser 
unterzeichnet. Der Koalitionsvertrag 
war Thema unserer letzten 
Mitgliederversammlung im Orts-
verband Reileck-Trotha. Und die 10 
wichtigsten Eckpunkte, mit denen 
die Bundesregierung unter Frau Dr. 
Merkel Deutschland aus der 
Wirtschaftskrise und in eine gute 
Zukunft führen wollen, möchten wir 
Ihnen daraus vorstellen.  
 
1. ENTLASTUNG DER BÜRGER. 
 Insbesondere untere und mittlere 
Einkommensbereiche und Familien mit 
Kindern sollen steuerlich entlastet 
werden. Die Steuerentlastungen 
werden 24 Mrd. Euro ausmachen. Das 
Steuersystem wird zudem einfacher 
und gerechter. 
 
2. SOLIDE HAUSHALTSPOLITIK. 
Der Weg in den Verschuldungsstaat 
wird gestoppt. Die neue Schuldenregel 
im Grundgesetz und der Europäische 
Stabilitätspakt werden eingehalten. 
 
3. UNTERNEHMEN STÄRKEN, 
ARBEITSPLÄTZE SICHERN. 
Unternehmensteuer und Erbschaft-
steuer werden verbessert, Bürokratie 
wird weiter abgebaut. 

 

4. ARBEIT MUSS SICH LOHNEN.  
Das Schonvermögen für Hartz-IV-
Empfänger wird auf 750 Euro pro 
Lebensjahr erhöht. Wer für sein Alter 
gespart hat, hat auch als Arbeitslosen- 
Geld II-Empfänger etwas davon. 

Außerdem werden die 
Hinzuverdienstmöglich-keiten für 
Hartz-IV-Empfänger deutlich 
verbessert.  
 
5. FAMILIEN WERDEN GESTÄRKT.  
Das Kindergeld wird um 20 Euro 
monatlich angehoben, der 
Kinderfreibetrag auf 7008 Euro erhöht. 
Ab 2013 wird ein Betreuungsgeld in 
Höhe von 150 Euro eingeführt für 
Eltern, die keine Kinderbetreuung in 
Anspruch nehmen. Das Elterngeld wird 
zum Teilelterngeld weiterentwickelt. 
 

10 Eckpunkte für die 
Überwindung der Wirtschafts-
krise und für eine gute Zukunft 

 

6. DEUTSCHLAND WIRD BILDUNGS-
REPUBLIK.  
Der Bund wird seine Ausgaben für 
Bildung und Forschung bis 2013 um 12 
Mrd. Euro erhöhen. Wir wollen das 
Ziel, 10 Prozent des Brutto-
inlandsprodukts für Bildung und 
Forschung auszugeben, so früh wie 
möglich erreichen. Bildungssparen 
wird staatlich gefördert, ein nationales 
Stipendienprogramm errichtet. 
 
7. INTEGRATION WIRD VORANGE-
BRACHT.  
Für alle Kinder sollen 
Sprachstandstests und ggf. gezielte 
Sprachförderung vor der Einschulung 
verpflichtend gemacht werden. 
 
8. INNERE SICHERHEIT WIRD 
GESTÄRKT.  
Gegen Jugendkriminalität wird stärker 
vorgegangen, u. a. durch den sog. 
„Warnschussarrest“. 
 
9. AUS DER KRISE LERNEN.  
Die Finanzmärkte werden strenger 
reguliert, damit sich eine vergleichbare 
Krise nicht mehr wiederholt. 
                                             weiter auf Seite 2 
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Unser Stammtisch lädt 
zu Gesprächen ein 

von Ralf John 

 
Der Ortsverband Reileck-Trotha der                    
CDU lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger an jedem 
zweiten Montag im Monat um 19 
Uhr zu einem offenen Stammtisch 
in der Alten Post Halle (Saale) ein. 
Dort kann mit Vertretern der CDU 
und deren Vereinigungen über die 
aktuellen Probleme im Stadtgebiet 
gesprochen werden. 
 
Und natürlich sind auch alle 
Mitglieder des Ortsverbandes zu 
angeregten Gesprächen gern 

gesehen.                                               RJ 

Nächster Stammtisch: 
am 11.01.2010 ab 19 Uhr 
in der Alten Post Halle  

Aktive Mitglieder gesucht 
 

Wer möchte sich an den 
Arbeit für den SB beteiligen? 
 
Sie sind aus dem Ortsverband der 
CDU Reileck-Trotha und möchten 
sich hier mit eigenen Beiträgen 
beteiligen? Dann melden Sie sich 
doch einfach der nächsten 
Mitgliederversammlung oder per E-
Mail unter der folgenden Adresse: 

saale-bote@web.de 

Fortsetzung zu: „Wachstum. 
Bildung. Zusammenhalt.“ 

 
10. SAUBERE, SICHERE UND 
BEZAHLBARE ENERGIE. Wir gehen 
den Weg in das Zeitalter der 
regenerativen Energie. Dafür werden 
auch    die    Laufzeiten     für     sichere  

Kernkraftwerke        verlängert.       Die 
dadurch zu erzielenden Einnahmen 
werden u. a. in die Erforschung 
erneuerbarer Energien investiert. 
 
Mehr zum Thema finden Sie unter die 
Internetadressen www.cdu.de und 
www.cdu-halle.de.                    RJ                         

Mehr als nur eine Partei – 
Vereinigungen in der CDU 

Die Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung 
 von Dieter Lehmann 

Die Mittelstands- und Wirtschafts-
vereinigung der CDU/CSU (MIT) ist 
eine gemeinsame Unterorganisation 
der beiden deutschen Unions-
parteien, wobei die Mittelstands-
organisation der CSU unter dem 
Namen Mittelstandsunion tätig ist. 
 
Sie ist die innerparteiliche 
Interessenvertretung der Unter-
nehmer, Selbständigen und 
Freiberufler in CDU und CSU. Sie 
gehört traditionell zu den 
einflussreichen Vereinigungen der 
Union. 
 
Die Mittelstands- und 
Wirtschaftsvereinigung von CDU 
und CSU ist mit ca. 40.000 
Mitgliedern und Sympathisanten der 
stärkste und einflussreichste 
politische Verband im Bereich des 
Mittelstandes in Deutschland.  

Auf allen Ebenen - Kreis/Stadt, Land, 
Bund und Europa - vertreten wir die 
Interessen der Mittelständler und ihrer 
Unternehmen. Im Parlamentskreis 
Mittelstand (PKM) innerhalb der 
Bundestagsfraktion von CDU und CSU 
setzen sich z.Z. 135 Abgeordneten, 
viele von ihnen in führenden 
Funktionen, für die Lösung 
mittelständischer Probleme ein. 
 
Der Mittelstand ist das Rückgrat der 
deutschen Wirtschaft. Mittelständ-
ische Unternehmen beschäftigen fast 
70 % aller Erwerbstätigen, schaffen 80 
% der Ausbildungsplätze und tätigen 
fast 50 % aller Investitionen. Für diese 
Stärke setzen wir uns ein!                    DL 
 
MIT Kreisverband  
Vorsitzender Dieter Lehmann 
Ulestr.8 
06114 Halle (Saale)  

 
Ihre Meinung ist uns als 

Ortsverband wichtig! 
 
Uns ist natürlich die Meinung aller 
Einwohner der nördlichen 
Stadtgebiete in Halle wichtig. Aus 
diesem Grund bitten wir Sie uns 
mitzuteilen, wenn es Anregungen 
oder Kritik zu unserem Info-Flyer 
gibt oder wenn Ihnen ein politisches 
Thema am Herzen liegt und dieses 
vom Ortsverband der CDU in der 
nächsten Zeit aufgegriffen werden 
sollte. Also melden Sie sich unter: 

saale-bote@web.de 
 
 

Diese Ausgabe erscheint in einer 
Auflage   von   2222111100000000    Exemplaren 
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Vereine aus Halle stellen sich vor 
Heute: Freunde der Stadtbibliothek Halle e.V.  
 
Der Verein „Freund der Stadtbibliothek Halle e.V.“ unterstützt und fördert die 
Stadtbibliothek Halle als eine der wichtigsten Kultur-, Bildungs- und 
Informationseinrichtungen unserer schönen Heimatstadt Halle (Saale). 
 
Wir wollen uns dafür einsetzen, dass die Stadtbibliothek trotz Sparmaßnahmen 
vom Land und der Stadt Halle ein attraktives und aktuelles Angebot von Büchern 
und anderen Medien für jedermann bereithalten kann. 

Zur Finanzierung dieser Unterstützung der Stadtbibliothek findet regelmäßig bei 
uns im Riesenhaus (Große Brauhausstr. 17, 06108 Halle (Saale)) ein Bücherbasar 
statt. Also besuchen Sie uns doch einfach mal, wenn Sie Lust auf ein gutes Buch 
haben. 

Mehr Informationen und Termine der Basare unter: www.fdhs.de 
 

Alle interessierten Vereine aus Halle (Saale) können sich hier 
gern den Einwohnern des Stadtgebietes Reileck-Trotha 
vorstellen. 

Bitte melden Sie sich unter: saale-bote@web.de 
 

 


